Herbert Pitlik 


HOROSKOPE 

aus meiner Sicht 


Allgemeines zum Thema Horoskope. 

Um das Wesen des Begriffes HOROSKOP besser verstehen zu können, muß 
man sich vorerst über einige Fragen und Definitionen Klarheit verschaffen. 

WOZU dient ein Horoskop ? 

Ein Horoskop soll der Person, die sich in Unsicherheit über den Ausgang eines 
bevorstehenden Ereignisses RATSUCHEND an den Horoskopersteller wendet 
und im Glauben, daß dieser aufgrund eines besonderen Wissens den Ausgang 
vorhersehen könnte, eine Entscheidungshilfe bieten. 

Das Wesentliche dabei ist, daß RAT, oder besser BERATUNG gesucht wird. - 
Ob diese nun durch einem Psychologen (leider hat dieser Begriff im heutigen 
Sprachgebrauch immer den Beigeschmack von Geisteskrankheit), oder durch 
einen Astrologen, Karten- oder Handleser erfolgt, ist davon abhängig, ob der 
Betreffende eher der Realität - oder der Mystik zugeneigt ist. In beiden Fällen ist 
für eine SERIÖSE Beratung eine PERSÖNLICHE Kontaktaufnahme 
erforderlich. 

Sowenig ein gewissenhafter Arzt eine Ferndiagnose stellen wird - und auch 
nicht kann, wenn er den Menschen gar nicht kennt, - wird dies auch ein ernst zu 
nehmender Ratgeber nicht tun. 

Die übliche Form der Erstellung von Horoskopen bezieht sich auf die 
Konstellation bestimmter Himmelskörper zum Zeitpunkt der Geburt der Person, 
für die das Horoskop gelten soll. Jedem Gestirn wie Sonne, Mond und den 
Planeten wird dabei eine bestimmte Eigenschaft zugeschrieben, welche den 
künftigen Lebenslauf des neugeborenen Menschen - je nach Stellung der 
Gestirne zu einander (Meinung der Astrologen) - SCHICKSALSHAFT und 
UNABÄNDERLICH bestimmt bzw. beeinflußt. 



2 


Schon seit altersher wurde von STERNDEUTERN in geheimnisumwitterten 
Zeremonien diese Wissenschaft (?) dazu benutzt, andere Menschen zum eigenen 
Vorteil beeinflussen zu können. - Sei es zum Erreichen größerer Macht bzw. 
Ansehen, (man denke dabei an die Priesterschaft der verschiedensten Religionen 
und Kulte), oder auch nur um das eigene Einkommen zu sichern. 

Eine andere Möglichkeit, mit großer WAHRSCHEINLICHKEIT das Schicksal 
eines Menschen "vorherzusehen" besteht darin, durch langfristige 
Beobachtungen (und Erfassung) - auftretende HÄUFIGKEITEN bei 
Personengruppen die jeweils im gleichen Jahres-Zeitabschnitt geboren wurden 
zutreffen, - festzustellen. 

Schon in frühester Zeit wurden diese vorwiegenden Gemeinsamkeiten einzelner 
Gruppen im Bereich unterschiedlicher Temperamente, Krankheitsanfälligkeiten 
und Verhaltensweisen im Zusammenleben mit anderen Personengruppen, 
erkannt. 

Die Zeitspannen der Jahres-Zeitabschnitte wurden seinerzeit durch die logische 
Teilung des Kreises in jene Anzahl Teile, welche sowohl dem damals 
gebräuchlichen SECHSer- als auch dem ZWEIer-System (1/2, 1/4, usw.) 
entsprechen, also mit 12 Teilen festgelegt. 

Diese Teilung des Jahres im Zusammenhang mit dem immer wiederkehrenden 
Erscheinen bestimmter Himmelskörper brachte die Menschen dazu, diesen 
sichtbaren (da besonders hellen) STERN-BILDERN vergleichbare Namen mit 
irdischer Bedeutung zu geben. 

Die Zeitabschnitte innerhalb eines Jahres richteten sich dabei nach den 
messbaren Sonnenwenden. Als Mittelzeit resultiert daraus der Zeitpunkt des 
Frühlingsbeginns (um den 21. März) und (auf der nördlichen Erdhälfte) des 
Herbstbeginns (um den 23.September). Insgesamt 4 Jahreszeiten mit je 3 
Monaten Dauer. 

Als Frühlingsbeginn wird jener Tag bezeichnet, an dem die scheinbare Bahn der 
Sonne den Äquator schneidet und dies geschieht in der Regel um den 21. März. 

Die Beobachtung der Gestirne, die ASTRONOMIE, ist somit eine (da meß- und 
nachweisbar) EXAKTE Wissenschaft, - zum Unterschied zur ASTROLOGIE, 
welche auf einer DEUTUNG vermuteter Zusammenhänge mit den 
Gestirnsbewegungen basiert. 

Der Begriff: ASTROLOGIE müßte richtigerweise in zwei Begriffe unterteilt 
werden. In einen der, wie schon erwähnt, auf EMPIRISCH festgestellte und 
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dokumentierbare HÄUFIGKEITEN beruht, sowie in einen der nur auf 
AUSLEGUNG und GLAUBEN aufgebaut ist. 

Tatsächlich fand aber im Laufe der Zeit eine, meist von den "Deutern" forcierte 
VERMISCHUNG beider Begriffe statt. Durch die Einbeziehung der 
Häufigkeiten (mit den zum größten Teil zutreffenden Fakten) konnten sie ihren 
Deutungen ein hohes Maß an Glaubhaftigkeit verleihen. 

Meist waren (und sind) diese DEUTER Menschen mit hohem psychologischem 
Einfühlungsvermögen, welche aufgrund natürlicher Beobachtung und 
Einschätzung des zu Beratenden dessen voraussichtliches Verhalten bei einem 
bevorstehenden Ereignis erkennen - also mit großer Wahrscheinlichkeit 
VORHERSEHEN - und so gegebenenfalls den Betreffenden (zum GUTEN ?) 
beeinflussen - können. 

Durch das Zutreffen der "Vorhersagen" wächst wieder das Vertrauen zum 
Deuter, der, so scheint es, "durch sein WISSEN um die GEHEIMNISSE des 
WELTALLS und der GESTIRNE" ganz offensichtlich die "Zukunft" erkennen 
kann." 

Sofeme einem Menschen durch positive Beeinflussung geholfen werden kann, 
ist dagegen kein Einwand zu erheben. Wer daran GLAUBT, dem kann selbst ein 
Tageshoroskop aus einer Tageszeitung ein gewisses Maß an (meist fehlendem) 
Selbstvertrauen geben. - Nur gehört dies mehr in den Bereich der "angewandten 
Psychologie" als in den einer speziellen (Pseudo-) Wissenschaft. 

Der Mensch lebt inmitten einer Umwelt, die mehr sein Schicksal beeinflussen 
kann, - als jede nur im GLAUBEN vorhandene "unabänderliche 
Schicksalsmacht". 

Als logisches Beispiel: auch ein Sterndeuter könnte ein so UNABÄNDERLICH 
vorgegebenes Schicksal selbst durch den besten Rat nicht ändern bzw. 
beeinflussen! - Gleiches gilt auch für andere "Deutungen" beim Karten- oder 
Handlesen. 

Bei der BERATUNG eines Ratsuchenden kann die Kenntnis der 
HÄUFIGKEITEN des Auftretens von bestimmten Eigenschaften oder 
Verhaltensweisen innerhalb einer Gruppe von Personen, die in einem 
bestimmten Jahreszeitraum geboren wurden, - gepaart mit PERSÖNLICHER 
Beurteilung der speziellen Person und deren Probleme, - eine nicht zu 
unterschätzende Hilfe sein. 
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Voraussetzung hiefiir ist vor allem, daß der RATGEBER selbst ein 
überdurchschnittliches Allgemeinwissen, - großes psychologisches 
Einfühlungsvermögen und eine objektive Urteilskraft besitzt. 

* 


Einteilung der Jahres-Zeitabschnitte 


Im Zeichen 

vom 

bis 

Gestirn 

WIDDER 

21. März 

20. April 

Mars 

STIER 

21. April 

20. Mai 

Venus 

ZWILLING 

21. Mai 

20. Juni 

Merkur 

KREBS 

21. Juni 

21. Juli 

Mond 

LÖWE 

22. Juli 

21. August 

Sonne 

JUNGFRAU 

22. August 

21. September 

Merkur 

WAAGE 

22. September 

21. Oktober 

Venus 

SKORPION 

22. Oktober 

21. November 

Mars 

SCHÜTZE 

22. November 

20. Dezember 

Jupiter 

STEINBOCK 

21. Dezember 

19. Januar 

Saturn 

FISCHE 

19. Februar 

20. März 

Jupiter 


* 


Vorwiegend ausgeübte Berufsbereiche 


WIDDER 
STIER 
ZWILLING 
KREBS 
LÖWE 
JUNGFRAU 
WAAGE 
SKORPION 
SCHÜTZE 
STEINBOCK 
WASSERMANN 


Militär, Architekt, Metallarbeiten, Chirurgie 
Landwirtschaft, Chemiker, Bildhauer, Hausfrau 
Journalisten, Rechtsanwälte, Agent, Detektive 
Seeleute, Bierbrauer, Apotheker, Pfleger, Bühne 
Kunstberufe, Goldschmied, Redner, Musiker 
Literatur, Handarbeiten, Mechaniker 
Beamte, Lehrberufe, Theater, Tapezierer 
Chirurgie, Diagnostiker, Offiziere 
Forscher, Sportberufe, Jäger, Organisator 
Mediziner, Gelehrte, Gefängniswärter 
Botaniker, Piloten, Tänzer, Astronomie 



5 


FISCHE Sänger, Köche, Kindergärtner, Bootbauer 

* 


Vorwiegende Anfälligkeit der Körperorgane 


WIDDER 
STIER 
ZWILLING 
KREBS 
LÖWE 
JUNGFRAU 
WAAGE 
SKORPION 
SCHÜTZE 
STEINBOCK 
WASSERMANN 
FISCHE 


Kopf und Nervensystem 
Hals und Nacken 
Lunge und Arme 
Brust und Magen 
Herz und Kreislauf 
Eingeweide u. Verdauung 
Nieren und Kreuz 
Unterleib u. Sexualorgane 
Lenden und Oberschenkel 
Kn ie und Knochen 
Unterschenkel 
Füße 


WIDDER (21.März - 20.April) 

Charakter und Wesensart 

Von Natur aus sehr mutig, energisch und entschlossen, wollen sie immer die 
ersten sein und sind daher ausgezeichnete Bahnbrecher für eine neue Idee. Sie 
sind nur dann zufrieden, wenn sie ihren eigenen Willen durchsetzen. Vollziehen 
alles mit Schwung, scheinen immer lebensfreudig und geraten leicht in 
Übertreibung. In allem und jedem wollen sie ganz besondere Leistungen zeigen 
und sind deshalb nie mit sich selbst ganz zufrieden. 

Sie vertragen absolut keinen Zwang und haben ein so ausgeprägtes Bedürfnis 
nach Unabhängigkeit und Freiheit, daß sie alle Kraft daran setzen, sich diese zu 
erringen. - In ihrer großen Impulsivität schießen sie oft über ihr Ziel hinaus und 
ihre Waghalsigkeit verführt sie zu tollkühnen Dingen. 

Ihr Wunsch wäre es, alles Althergebrachte einfach niederreißen zu dürfen, um 
dann frei nach ihren eigenen Ideen aufzubauen und Neues zu schaffen. In der 
Tat sind ihre Gedanken meist genial und neuartig, doch taugen WIDDER- 
Menschen nicht selbst sehr zu deren Ausführung, da ihnen hiezu meist die 
Geduld fehlt und sie nach kurzer Zeit gewöhnlich schon wieder neue Ideen im 
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Kopf haben, die sie auch wieder unbedingt in die Tat umsetzen wollen. - So 
wird das Leben dieser Personen zu einem ewigen Kämpfen und 
Durchsetzenwollen. 

Sie haben die Gabe, andere mit sich reißen zu können und zu begeisterten 
Helfern zu machen. Daher geben sie ganz ausgezeichnete Führer ab. - 
Widdermenschen mit negativer Grandeinstellung sind meist herrisch und 
unduldsam, wollen immer nur kommandieren. Sie lassen nicht den geringsten 
Einwand zu und sind grenzenlos jähzornig. Sie vermeinen alles besser zu wissen 
als die Anderen, provozieren überall Streit und versuchen mit allen Mitteln ihre 
Partner oder ihre Umwelt zu unterdrücken, um selbst in den Vordergrund 
kommen zu können. 


Liebesieben 

Die Liebe spielt schon sehr zeitig eine Rolle. Es kommt sehr häufig vor, daß 
junge Naturen sich aus purer Opposition und Unabhängigkeitsdrang eine Person 
als Partner wählen, die ihrem Milieu nicht entspricht. Sehr oft schließen sie auch 
aus Impulsivität Beziehungen, die sie dann bei klarer Überlegung sehr wenig für 
sich geeignet erkennen. Sie selbst sind von einer geradezu maßlosen Eifersucht 
erfüllt und ruinieren sich damit oft ihre sonst eventuell sehr glückliche Ehe. 

Widdermenschen sind große Draufgänger und in ihren Gefühlen nicht allzu 
verläßlich. Sie sind rasch begeistert, suchen dann so schnell wie möglich ihren 
Partner zu erringen, sind aber bald wieder von anderen entflammt. - In der Ehe 
wollen sie unbedingt die herrschende Rolle spielen. Auflehnen gegen ihren 
Willen ist zwecklos. Läßt man sie merken, daß man sie als Führer ansieht, dann 
ist mit ihnen gut auszukommen. - Ungebundene Widdermenschen geraten ihrer 
großen Sinnlichkeit wegen leicht in ein ausschweifendes hemmungsloses 
Liebesieben. Sie wollen unausgesetzt erobern und fühlen sich geradezu 
verpflichtet neue Partner zu suchen und prahlen gerne mit Erfolgen beim 
anderen Geschlecht. Als Ehepartner eignen sich am besten LÖWE- und 
SCHÜTZE-Geborene. 

* 

STIER (21. April - 21.Mai) 

Charakter und Wesensart 

Sehr ruhige, geduldige und selbstlose Menschen. Ihnen ist im Leben 
hauptsächlich um den Frieden und ihre Bequemlichkeit zu tun. In ihren 
Ansichten sind sie äußerst konservativ und es ist fast unmöglich, sie darin zu 
erschüttern. Auch in ihren Meinungen sind sie nur selten zu beeinflussen, da sie 
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bei einem einmal gefaßten Urteil hartnäckig verbleiben und sich auch durch die 
stichhaltigsten Einwände nicht davon abbringen lassen. 

Neuerungen sind ihnen unangenehm, sie lieben nur das Alte, ihnen Vertraute. 
Daher sind sie in ihren Gefühlen anhänglich und treu. 

Es ist nicht sehr leicht an Stiermenschen heranzukommen, da sie eine 
eigenartige Reserviertheit zeigen, die aber nicht dem Hochmut entspringt, 
sondern eine Scheu neue Menschen kennen zu lernen ist. Auch Freunden 
gegenüber bewahren sie die größte Zurückhaltung, die unrichtigerweise als 
Mangel an Offenheit ausgelegt wird. Verlogenheit ist ihnen fremd. - Ihre Natur 
ist eben verschlossen und es fehlt die Fähigkeit sich aussprechen zu können. Sie 
hassen jede Art Anstrengung, lieben es nicht längere Strecken zu Fuß zu gehen. 
Beruflich sind sie äußerst genau, allerdings nicht aus Freude an der Arbeit, 
sondern aus purem Pflichtbewußtsein, das so weit geht, daß sie keine Arbeit 
scheuen, die ihnen auferlegt wird. 

Den Mitmenschen gegenüber sind sie sehr gütig, nachsichtig und überhaupt 
friedliebend, immer bereit anderen zu helfen. Trotz aller Ruhe sind es aber 
gerade STIER-menschen, die, wenn einmal gereizt, in so hemmungslose Wut 
geraten können, daß sie alles um sich herum vergessen. Dieser Ausbruch kommt 
gleich einer Explosion und es ist äußerst schwer, dem Rasen Einhalt zu tun. 
Stiermenschen sind praktisch, Fantasie und Schwärmerei ist ihnen fremd. Reden 
nicht viel. 

Stiermenschen mit negativer Grundeinstellung sind meist höchst eigensinnig 
und ausgesprochen faul. Man kann sich auch kaum auf sie verlassen, da sie aus 
purer Trägheit ihr Versprechen nicht einhalten. Sie schwelgen bloß in gutem 
überreichem Essen oder in ihren sinnlichen Trieben. 

Liebesieben 

Sie nehmen die Liebe von ganz natürlicher Seite, sind weder Hofmacher noch 
sentimental. Beharrlich und hartnäckig werben sie um die Person die sie 
interessiert. Da es ihnen nicht liegt große Worte zu machen, ist man sich oft über 
ihre Gefühle nicht im Klaren. Sie sind trotz aller stark erotischen Triebe doch 
sehr passive Liebhaber(innen), von denen man niemals besondere 
Liebesbeteuerungen hören oder erwarten kann. 

Sie lieben es, viel in der Nähe von ihnen verehrter Personen zu sein und sind der 
Ansicht, allein die Tatsache daß sie da sind müsse genügen, den Partner von 
ihrer Zuneigung zu überzeugen. In der Jugend ist die Sinneslust sehr gehemmt 



und kommt oft erst in der Ehe zum Durchbruch. Werden in der Ehe gerne zu 
Spießern. 

Als Ehepartner eignen sich am besten STEINBOCK- und JUNGFRAU- 
Geborene. 

* 


ZWILLING (22.Mai - 21. Juni) 

Charakter und Wesensart 

Zwilling-Geborene haben eine Doppelnatur. Einerseits gütig, liebevoll und 
demütig, andererseits kommt bei ihnen größte Härte zum Vorschein. Sie sind 
daher sehr unberechenbar. Einmal zeigen sie sich als die hilfsbereitesten 
Freunde und ermangeln dann wieder jedem Mitgefühls. Ihr Geist ist immer in 
Tätigkeit und Unruhe, sucht ständig nach Neuem. Dadurch sind Zwilling- 
Geborene meist zerfahren und zersplittert. Sie haben so viele Begabungen und 
Fähigkeiten, daß es für sie schwer ist, sich für eine bestimmte zu entscheiden. So 
fangen sie eine Sache an, um sie kurz danach beiseite zu schieben um eine neue 
zu beginnen. 

Auch mit der Freundschaft ist es meist so - sie sind leicht begeistert und lassen 
den Partner um eines neuen Willen fallen. Unruhig, hastig, aber sehr 
anpassungsfähig. Sind sehr neugierig. Wenn sie etwas interessiert wollen sie der 
Sache gleich auf den Grund gehen und geben nicht Ruhe, bis sie einem 
Geheimnis auf der Spur sind. 

Sie denken nur in Extremen und nehmen es leicht übel, wenn man ihre 
Ansichten nicht vollkommen teilt. Zwillingmenschen mit negativer 
Grundeinstellung sind meist unverläßlich, verschlagen und reizbar. Sind 
grenzenlos neugierig sodaß man nie Ruhe hat und erzählen Anvertrautes gerne 
weiter. Ihre Sprunghaftigkeit kann von einem Tag zum anderen Freunde 
verraten und zu deren Feinde werden. 

Liebesieben 

Selten verläßlich. Sie sind überaus leidenschaftlich und feurig in ihrer Werbung. 
Überschwänglich in Liebesbeteuerungen. Durch ihre aufmerksame Art, ihrem 
Charme und ihrer Galanterie gelingt es ihnen auch leicht andere zu betören. 
Ausgezeichnete Gesellschafter, verstehen anzuregen und zu fesseln. 
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Der starke Geltungstrieb führt sie oft dazu sich interessant zu machen. Sehr oft 
schlägt die Leidenschaft in Haß um. Daß Zwilling-Geborene oft zwei Personen 
zu gleicher Zeit lieben, kommt häufig vor. Werden sie vor die Alternative 
gestellt sich zu entscheiden, dann sind sie äußerst gereizt und empört. Sie 
schieben den Entschluß lange hinaus und meist ist es eine dritte Person die den 
eigentlichen Sieg davon trägt. Trotz allem kann die Ehe gut ausfallen. Sie finden 
manchmal den Halt, der ihnen gefehlt hat und werden zu recht aufmerksamen, 
angenehmen Gatten. 

Als Ehepartner eignen sich am besten WASSERMANN und WAAGE. 

* 

KREBS (22.Juni - 22.Juli) 

Charakter und Wesensart 

Sehr zurückhaltende, ruhige und anpassungsfähige Naturen. Alles Auffallende 
ist ihnen unangenehm. Sie haben ein starkes Anlehnungsbedürfnis und den 
Wunsch nach festem Halt. Ihre Stimmung wechselt sehr stark, sodaß sie selber 
darunter leiden. Äußerst zaghaft und schüchtern, haben sie doch Sehnsucht nach 
Beachtung und sind gekränkt, wenn man von ihnen keine Notiz nimmt. 

Sie haben nicht die Gabe sich aufzudrängen bzw. ins rechte Licht zu setzen und 
sind froh, wenn man sich ihrer annimmt. Ihre Schüchternheit ist meist so groß, 
daß sie vieles im Leben versäumen. Krebsgeborene sind in den 
selbstverständlichen Dingen immer befangen. Trotz Zaghaftigkeit besitzen sie 
eine große Begeisterungsfähigkeit, welche bei diesen zurückhaltenden Naturen 
überrascht. 

Sie lieben alles Romantische, Geheimnisvolle und sind meist religiös. Haben ein 
auffallend gutes Gedächtnis - erinnern sich an die kleinsten Erlebnisse - 
überhaupt sind sie sehr anhänglich und haben große Freude, wenn sie in alten 
Erinnerungen schwelgen können. Typisch hiefiir ist das Aufbewahren von 
kleinen Andenken. 

Fühlen sich am wohlsten im Kreise der Familie. Obwohl sie sehr reiselustig sind 
und daher viel herumkommen, drängt es sie zur Heimat und Familie zurück. 
Krebsgeborene sind sehr sparsam und anspruchslos. Sie können auch mit wenig 
Geld auskommen, ohne die Einschränkung als besondere Last zu empfinden. 

Liebesieben 

Sind sehr schüchterne Bewerber. Ihre Angst vor Blamage hindert sie, der Person 
die sie lieben, ihre Gefühle zu gestehen. Die Beziehung zu ihnen ist nicht 
einfach. Sie sind nicht nur launenhaft, sondern verlangen auch, ohne daß sie 
selbst was sagen, daß man den Grund ihrer Laune errät. Es ist ganz unglaublich, 
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wie empfindlich diese Menschen sein können. - Taugen für das Eheleben. Sie 
heben ihr Heim und Familie über alles und leisten für sie jedes Opfer. 

Weibliche Krebsgeborene zählen zu den besten Müttern. In ihrem Wesen hegt 
immer die mütterliche Note. - Auch ihrem Gatten gegenüber haben sie trotz 
ihrer starken Sinnlichkeit, nicht so sehr die Einstellung der Geliebten, als die der 
sorgenden Mutter. Es ist ihnen ein Bedürfnis, andere mit Liebe zu umgeben und 
ihnen alles behaglich zu machen. 

Als Ehepartner eignen sich am besten FISCH und SKORPION. 

* 

LÖWE (23. Juli - 23. August) 

Charakter und Wesensart 

Löwe-Geborene sind meist sehr vornehme, edle Naturen mit gesundem Stolz 
und dominierendem Wesen. Sie sind die geborenen Herrscher und Führer. 
Großzügig und nobel ist ihr Auftreten von selbverständlicher Würde. Sie 
imponieren ohne das geringste Zutun. Froh und heiter verbreiten sie die 
Atmosphäre der Wärme und Fröhlichkeit. Löwe-Geborene helfen wo und wann 
immer sie können und tun dies in so vornehmer taktvoller Weise, daß man ihnen 
gegenüber nicht beschämt sein braucht. Sind sehr kühn. 

Liebesieben 

Sehr feurige Naturen. Ihre Gefühle sind sehr stark und warmherzig. Versuchen 
immer den Partner glücklich zu machen. Sehr angenehme Gefährten, haben fast 
nie schlechte Laune. In der Liebe verläßlich und aufmerksam. Keinesfalls 
flatterhaft. Sie kennen nur wahre, heiße Leidenschaft - und wenn sie lieben, 
dann mit ganzer Seele. Schenken gerne und sind sehr kinderliebend. Fast immer 
harmonisches Familienleben. Als Ehepartner eignen sich am besten WIDDER 
und SCHÜTZE 

* 

JUNGFRAU (24. August - 23. September) 

Charakter und Wesensart 

Jungfrau-Geborene sind sehr kluge, geschickte Leute, die es verstehen das 
Leben von der praktischen Seite zu nehmen. Obwohl sie sich selbst meist 
einbilden sehr große Ideale zu haben, ist dies in der Wirklichkeit kaum der Fall. 
Ihr Wesen ist sanft und gefällig, doch haben alle eine starke Neigung zum 
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Egoismus und sind sich selbst immer die Liebsten. Meist still und schweigsam. 
Geraten selten in Zorn. 

Wechseln häufig ihre Ansichten und sind oft leicht beeinflußbar. Typisch ist ihre 
feminine Art. Etwas verweichlicht, bilden sie sich ein krank zu sein, auch wenn 
dies nicht der Fall ist. Nicht gerade Elypochonder, aber es fehlt die Frische und 
Lebensfreude. Äußerst empfindlich, leicht beleidigt und nachtragend. Sie selbst 
nehmen aber kein Blatt vor den Mund und nörgeln gerne an ihren Mitmenschen 
herum. 

Starke Geräusche und Lebhaftigkeit macht sie nervös und ist ihnen unangenehm. 
Ordnungsliebend und systematisch in der Denkweise, verstehen sie es, alles in 
eine gewisse Methode zu bringen. Sie sind sehr flink und bis zur Pedanterie 
genau. Auch besitzen sie eine scharfe Beobachtungsgabe, sehen alles klar und 
nüchtern und sind deshalb sehr lebenstüchtig. Gegner von Modetorheiten. 
Großen Anstrengungen sind sie körperlich und seelisch meist nicht gewachsen 
und haben normalerweise keine besondere Freude am leistungsbetonten Sport. 

Liebesieben 

Die Liebesgefiihle sind meist nicht sehr stark. Neigen nach ihrer Veranlagung 
eher zu keuschem, enthaltsamen Leben und verbreiten auch stets eine 
Atmosphäre der Reinheit und Unberührtheit. Pikante Witze sind ihnen ein 
Grauen. Sie sind über die Liebesbeziehungen anderer empört und in diesem 
Punkt sehr intolerant. Merkwürdigerweise sind sie aber selbst meist gar nicht 
sittenstreng - soweit es ihre eigene Person betrifft, - mitunter sogar kokett. 

Fanatische Hausfrauen (oder Haushaltsvorstände) deren übertriebene 
Reinlichkeitsmanie den Mitmenschen oft zur Qual werden kann. Im Eheleben, 
vom wirtschaftlichem Standpunkt betrachtet, ein praktischer und bequemer 
Partner, - hingegen im Gefühlsbereich oft so sekant, daß man sich fast nicht zu 
helfen weiß. Machen gerne ein "Gesicht" und reden oft tagelang kein Wort, oder 
ergehen sich in zynischen, verletzenden Bemerkungen. Unter den Jungfrau- 
Geborenen gibt es sehr viele Unverheiratete. 

Als Ehepartner eignen sich am besten STEINBOCK und STIER 

* 

WAAGE (24. September- 23. Oktober) 

Charakter und Wesensart 

Waage-Geborene sind sehr offene und anständige Menschen, hassen den Streit 
und sind friedfertig und ruhig. Sie vermeiden alles was ihnen nicht harmonisch 
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erscheint. Obwohl sie einen sehr ausgeglichenen Eindruck machen und man 
dadurch das Gefühl hat, daß sie beständig und sicher sind, täuscht dies meistens, 
denn im Allgemeinen sind sie innerlich schwankend und unsicher, daher leicht 
beeinflußbar. Vollkommen ehrlich und aufrichtig, doch nicht immer absolut 
verläßlich. Bei großen Unternehmungen dabei, um kurz darauf wieder alles 
fallen zu lassen. 

Liebenswürdig, vornehm denkend, im Temperament gleichmäßig, sind sie 
schwer aus der Gelassenheit heraus zu bringen. Schließen sich gerne an positive 
Naturen an, um unbewußt Halt zu suchen. 

Nur mitunter, meist aufgrund von einprägsamen Erfahrungen in ihrer Jugend, 
energisch. Ihr Gerechtigkeitsgefühl für andere ist trotz ihrer eher schwankenden 
Veranlagung hingegen fest. Sie lieben keine grellen Farben, gebrauchen so gut 
wie nie derbe Worte und sind Gegner von unechtem Geschmeide oder Schmuck. 

Sehr kunstliebende Menschen mit schöpferischer Begabung. Meist gute 
Musiker, wobei sie der leichten Musik eher den Vorzug geben. Vermeiden laute 
Feste und haben Freude an Theater und harmlosen Vergnügungen. 

Liebesieben 

Sehr gute Partner mit großem Taktgefühl und Anpassungsfähigkeit. Versuchen 
alle Unannehmlichkeit zu vermeiden. Eitelkeit herrscht vor. Durch ihre 
Friedfertigkeit taugen sie sehr gut für die Ehe. 

Als Ehepartner eignen sich am besten WASSERMANN-Geborene. 

* 

SKORPION (24.Oktober - 22.November) 

Charakter und Wesensart 

Skorpion-Geborene haben ein klares durchdringendes Wesen und Denken. Sie 
sind äußerst aufgeweckt und haben eine rasche Auffassungsgabe für alles Neue, 
Unbekannte. Ihr Denken ist nicht nur wißbegierig, sondern auch sehr 
schöpferisch. Meist haben sie sehr originelle und eigenartige Ansichten, die sie 
mit großem Fanatismus vertreten. Sie sind nicht leicht von einer einmal gefaßten 
Meinung abzubringen. 

Der Charakter der Skorpion-Geborenen ist sehr sonderbar. Einerseits sind sie 
von seltener Güte und sind fähig sich vollkommen aufzuopfern, andererseits 
wieder können sie absolut unduldsam und grausam sein. Es sind immer beide 
Anlagen gleichzeitig vorhanden. 
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Es ist sehr schwer, Skorpion-Geborene zu beurteilen, weil sie höchst 
unberechen-bar sind und man nie wissen kann, wie sie gerade reagieren. Oft 
sind sie gerade dann, wenn man von ihnen gütiges Entgegenkommen erwarten 
könnte, von einer bissigen Gehässigkeit, die einen geradezu niederschmettert. 
Dann sind sie wieder, wenn man es nicht erwartet, weich und hilfsbereit. Sie 
haben gleichzeitig den Drang zu helfen, wie auch die Sucht zu zerstören. 

Als Freunde sind Skorpion-Geborene zu jedem Opfer bereit und man kann es 
manchmal nicht glauben, was sie alles zu machen imstande sind. Umso stärker 
ist aber ihre Feindschaft zu fürchten. Es gibt keine Menschen die auch nur 
annähernd so rachsüchtig sein könnten wie sie. Es läßt ihnen keine Ruhe, ehe sie 
sich nicht in der grausamsten Weise gerächt haben. In diesem Punkt sind sie 
unerbittlich. 

Eine zweite unangenehme Anlage ist ihre starke Neigung zum Spionieren. Es ist 
dies eine Eigenschaft, die ihnen nicht abzugewöhnen ist und der sie immer 
wieder, trotz aller guten Vorsätze verfallen. Es liegt in ihnen eine unbegrenzte 
Neugierde, geheime Dinge aufzuhellen und sich über das Privatleben der sie 
interessierenden Personen Klarheit zu verschaffen. Mitunter muß die betreffende 
Person sie nicht einmal reizen, sondern sie spionieren ihr nur aus purem 
Vergnügen nach. 

Skorpion-Geborene sind stets auf Lob und Anerkennung aus. Es ist ihnen die 
Gabe eigen, andere zu faszinieren und zu beherrschen. Mit Menschen, denen sie 
sich unterzuordnen gezwungen sind, geben sie sich privat meist überhaupt nicht 
ab und verkehren am liebsten mit Personen, die tief unter ihrem Niveau stehen. 
Typisch ist die Genialität die in ihren Worten und Taten liegt. Sie verblüffen 
ihre Mitmenschen immer wieder durch ihre seltsamen Einfälle. So brillant aber 
auch diese Ideen sind, sowenig sind diese Naturen, wenn es darauf ankommt, 
selbst geeignet sie auch in Tat umzusetzen. 

Jedenfalls macht sie diese Anlage aber geeignet, ganz ausgezeichnete 
Gesellschafter zu sein. Sie sind überall meist sehr beliebt, da es sehr schwer ist, 
sich ihrer sehr starken Anziehungskraft zu entziehen. Fast alle Skorpion- 
Geborenen haben großes Interesse an Mystik. 

Liebesieben 

Haben ein sehr ausgeprägtes Liebesieben. Ihre Gefühle erwachen sehr früh und 
ihre Leidenschaft ist meist so stark, daß sie sich kaum beherrschen können. 
Tatsächlich ist die Erotik für sie eine große Gefahr, da sie weitgehend ihren 
Trieben ausgeliefert sind und daraus viel Unheil entstehen kann. 
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Skorpion-Geborene können mit einer Leidenschaft lieben, wie sie bei keinem 
anderen Personenkreis zu finden ist. Für eine geliebte Person sind sie zu jedem 
Opfer bereit und leiden manchmal unter einer erlittenen Enttäuschung so sehr, 
daß sie darunter oft zusammenbrechen. In vielen Fällen werden sie ihrem 
Partner absolut hörig. Sie haben beim anderen Geschlecht viel Glück und da sie 
eine starke Sinnlichkeit ausstrahlen werden sie, wenn sie sich für jemanden 
interessieren, geradezu unwiderstehlich. Es ist dann sehr schwer, sich dem 
Zauber ihrer Person zu entziehen. 

Finden sie nicht einen Partner der sie so fesselt, daß sie sich ihm ganz widmen, 
dann werden sie oft zu flatterhaften Naturen mit geringer erotischer Hemmung. 
Die Ehe ist fast immer eine Liebesehe, aber meist nicht von langer Dauer, da sie 
ihre Partner oft sehr quälen. Es kommt vor, daß sie dabei zu wahren Sadisten 
werden können und eine glühende Fantasie entwickeln, ihre "Opfer" psychisch 
zu quälen. Zieht dieses Opfer die Konsequenzen und verläßt sie, dann ist dies für 
sie selbst ein so schwerer Schlag, daß sie ihn kaum verkraften können. Sie 
quälen meist nicht aus Haß, sondern, was schwer zu verstehen ist, aus Liebe. 
Als Ehepartner eignen sich am besten KREBS und FISCHE 

* 

SCHÜTZE (23.November - 21.Dezember) 

Charakter und Wesensart 

Schütze-Geborene sind freie heitere Naturen, die ohne Hemmungen und 
Schüch-ternheit durchs Leben gehen. Sie sind mitunter oft zu offen, sodaß sie 
andere damit verletzen. Es liegt ihnen dabei fern bissig oder hämisch sein zu 
wollen, - sie sind nur von einer so starken Ehrlichkeit, daß es für sie fast 
unmöglich ist die Wahrheit für sich zu behalten. Hat man sich aber einmal an 
ihre Art gewöhnt, erlebt man viel Freude an ihnen. 

Sie belasten sich nicht mit intellekten Problemen, sondern nehmen das Leben 
von der heiteren Seite. Jede Einengung ist ihrer Natur zuwider, sie müssen 
immer das Gefühl der Freiheit haben. Sehr generös, macht es ihnen Freude 
andere zu beschenken und zu erfreuen. Nur Spiel-leidenschaft kann manchmal 
gefährlich werden. 


Liebesieben 
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Sehr feurige Naturen. Wenn sie lieben, tun sie das mit großer Leidenschaft. 
Schütze-Geborene können sich für geliebte Personen völlig ruinieren. Jede 
Warnung ist hiebei nutzlos. Scheinen für die Ehe nicht besonders geeignet. Sehr 
hohe Scheidungsraten. 

Als Ehepartner eignen sich am besten LÖWE und WIDDER-Geborene 

* 


STEINBOCK (22.Dezember - 20.Januar) 

Charakter und Wesensart 

Steinbock-Geborene sind enorm ehrgeizig. Großer Fleiß gepaart mit Ausdauer 
ergibt den Kämpfertyp, der sich auch durch Mißerfolge niemals entmutigen läßt. 
Sehr verläßlich, gewissenhaft und pünktlich. Es ist schwer ihr Vertrauen zu 
erringen und es bleibt immer ein Rest Mißtrauen zurück, der sie hindert, sich frei 
auszusprechen. 

Sie selbst genießen das größte Vertrauen anderer.Von Natur aus ein wenig 
schüchtern und zurückhaltend werden sie in größerer Gesellschaft immer stiller 
und fühlen sich nicht wohl. Hingegen im kleinen Kreis können sie ganz lustig 
werden und besitzen starken Humor und Witz. 

Ziehen im Allgemeinen das Alleinsein vor. Sonderlingsartig, sehr sparsam und 
bedürfnislos. Ein angetanenes Unrecht kann wohl verziehen, doch NIE 
vergessen werden. Haben sie einmal das Vertrauen in einen Menschen verloren, 
so gibt es kein Mittel dieses je wieder zu erringen und sind aus ihrer Reserve 
nicht mehr heraus zu bringen. Naturliebend, ziehen einsame Plätze und Wege 
vor. 


Liebesieben 

Steinbock-Geborene sind nicht leicht zu erringen. Sie nehmen das Leben sehr 
ernst und haben keinen Sinn für Tändelei oder Flirt. Lieben aus voller Seele. Es 
kann jedoch Vorkommen, daß in der Ehe dem Partner ganz unerwartet erklärt 
wird, daß man mit ihm nicht mehr zusammen leben kann - oder will. 

Sie leiden vielfach unter Hemmungen, deshalb ist für sie ein offenes 
Aussprechen sehr schwierig. Sie werden deshalb oft für kühle Naturen gehalten, 
was aber unrichtig ist. Sie können ihre Liebe nur nicht so zeigen, wie es 
normalerweise erwartet wird. 

Als Ehepartner eignen sich am besten STIER und STEINBOCK 
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* 

WASSERMANN (21.Januar - 19.Februar) 

Charakter und Wesensart 

Wassermann-Geborene sind ungemein anpassungsfähig, bescheiden, geduldig 
und treu. Als Idealisten sind sie menschenfreundlich gesinnt. Sehr arbeitsam. 
Mangel an klarer Überlegungsfähigkeit und realistischem Denken lassen oft das 
Leben um einer Idee willen scheitern. Sie lassen sich auch nicht gerne belehren. 
Ihre Ideen sind fast immer nur Utopien, da bleiben natürlich Enttäuschungen 
nicht aus. Himmelhoch jauchzend - zu Tode betrübt. Mitunter etwas habgierig. 

Liebesieben 

Etwas flatterhaft. Sind leicht begeistert, doch hält ihre Schwärmerei meist nicht 
lange an. Wassermann-Geborene mit negativer Grundeinstellung können äußerst 
skrupellos sein. Plötzlich kommt oft eine Herzenskälte zum Vorschein, die man 
nicht erwartet hat. Streben vom Alltag fort und schließen oft Beziehungen 
gleichen Geschlechts. 

Im Eheleben muß man sich daran gewöhnen, daß sie wohl liebenswürdig, 
höflich und freundlich - aber nie herzlich und zärtlich sind. Sie ziehen im 
Allgemeinen das Körperliche dem Seelischen vor. Seltsamerweise sind sie in der 
Ehe nicht mehr so unverläßlich und bleiben ihrem Partner treu. 

Als Ehepartner eignen sich am besten ZWILLING und WAAGE 

* 

FISCHE (23. Februar - 20. März) 

Charakter und Wesensart 

Fische-Geborene sind meist furchtsame und verschreckte Naturen. Weinen 
leicht, sind sehr unentschlossen und sind ungemein beeinflußbar. Stetig 
schwankend, wissen sie selbst nicht was sie wollen. Sie sind sehr 
anlehnungsbedürftig und fühlen sich den kleinsten Fragen des Alltags nicht 
gewachsen. Ihr Naturell ist ziemlich unglücklich, denn sie könen sich keiner 
Sorglosigkeit erfreuen. Sie gefallen sich in der Rolle der Dulder. 

Sehr gefällig, korrekt und ehrlich. Sie sind die gutmütigsten, opfermutigsten 
Naturen. Sie fühlen sich am Wasser am wohlsten und haben einen ausgeprägten 
Sinn für Romantik. Sie können bei hellem Bewußtsein träumen. Neigen in 
seltenen Fällen zu Unordnung und Zerstreutheit. 
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Liebesieben 

Fische-Geborene sind passive Liebesnaturen. Meist nur stumme Schwärmer. 
Besondere Leidenschaft ist bei diesen eher kalten Menschen nicht oft zu finden. 
Sie verehren jahrelang eine Person, die sie manchmal gar nicht kennen und die 
eigentlich nur in ihrer reichen Fantasie existiert. Sie sind zu schüchtern ein Wort 
zu sagen um sich in der Wirklichkeit eine Stellung im Liebesieben zu suchen. 
Sie taugen recht gut zur Ehe und haben den Wunsch, recht rasch zu heiraten. 
Reicher Kindersegen ist weiblichen Fische-Geborenen häufig beschieden. 

Als Ehepartner eignen sich am besten SKORPION- und KREBS 



